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70/06 Schulunterricht

Norm

SchUG 1986 §49 Abs1;

Rechtssatz

Hat der betre5ende Schüler ein seiner Art und Intensität nach schwerwiegendes, gegen die im zweiten Tatbestand des

§ 49 Abs 1 SchUG genannten Rechtsgüter gerichtetes Fehlverhalten zu vertreten, so ist - auch wenn es sich um den

ersten derartigen Verstoß handeln sollte - mit dem Ausschluß vorzugehen, es sei denn, daß - insbesondere in der

Persönlichkeitsstruktur des Betre5enden begründete - Umstände vorliegen, die mit einiger Wahrscheinlichkeit darauf

schließen lassen, daß sich derartiges nicht wiederholen werde. Die P@icht der Schulbehörden, auf das Wohl der

Mitschüler Bedacht zu nehmen, verbietet es aber, mit dem Ausschluß desjenigen, dem ein gravierendes, gegen die

besonders geschützten Rechtsgüter gerichtetes Fehlverhalten vorzuwerfen ist, zuzuwarten, bis die "Dauerhaftigkeit"

der vom Betre5enden ausgehenden Gefährdung durch weitere Vorfälle erwiesen ist. Eine die näheren Umstände des

Einzelfalles nicht berücksichtigende und bloß auf die Anzahl einschlägiger Vorfälle abstellende Betrachtungsweise ist

hier somit nicht am Platz.
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